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Ausgabe Frühsommer 2018 

Den Weg für mehr Wohnungsbau  

und Eigentumsbildung freimachen 

Nordrhein-Westfalen braucht mehr Wohnraum. Mit der 
öffentlichen Wohnraumförderung hat die NRW-Koalition 
den dringend notwendigen Neustart in der Wohnraum-
politik vollzogen. Die CDU-Fraktion bekräftige in der Plenar-
debatte das Ziel, ein positives Klima für Neubau zu schaffen. 
Dabei sind die öffentliche Förderung des mietpreis-
gebundenen Geschosswohnungsbaus und von Wohneigen-
tum zwei Seiten derselben Medaille.  
 
Sicherheitspolitischer Quantensprung 

Die NRW-Koalition hat das Sechste Gesetz zur Änderung des 
nordrhein-westfälischen Polizeigesetzes in den Landtag ein-
gebracht. In Sachen Sicherheitspolitik macht NRW damit 
einen Quantensprung. Die CDU hat eine neue politische 
Führungskultur eingeführt, die geprägt ist von Wertschät-
zung und Rückhalt für unsere Polizistinnen und Polizisten, 
sowie einer Null-Toleranz-Politik gegenüber Kriminel-
len. Neben einer nachhaltigen Verbesserung der personel-
len Situation und Mehrausgaben bei der Ausstattung, um-
fasst das jetzt eingebrachte Sicherheitspaket I Änderungen, 
um unsere Polizei auch rechtlich so gut aufzustellen, dass 
sie eine effektive Gefahren- und insbesondere Terrorab-
wehr betreiben kann. Wir führen die längst überfällige Stra-
tegische Fahndung ein, damit Polizisten einen sicheren Rah-
men haben, in dem sie agieren. 

Kinderlärm gehört zum Leben und auch zum Sport 

Kinder spielen immer und überall, Kinder sollen immer und 
überall spielen können. Kinderlärm auf Sportanlagen ist der 
gleiche wie auf dem Spielplatz oder Schulhof. Deshalb soll 
er auch genauso behandelt werden. Für Spielplätze und 
Kindertageseinrichtungen gilt eine Regelung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes, die den von Kindern verursach-
ten Lärm weniger streng bewertet. Das sollte auch für 
Sportplätze gelten. Wir können unseren Kindern nicht erklä-
ren, dass sie auf dem Spielplatz um die Ecke laut sein dür-
fen, auf der Sportanlage daneben aber nicht. Es ist nicht 
zumutbar, bis an den Stadtrand fahren zu müssen, um dort 
Sport zu treiben. Daher möchten wir uns im Bund dafür 
einsetzen, dass die Liste der Orte, an denen Kinder laut sein 
können und dabei niemanden schädigen, um die Sportanla-
gen ergänzt wird. So können Kinder einfach Kinder sein, 
auch wenn sie dabei manchmal lauter sind als Erwachsene. 

 Bericht aus dem Landtag in Düsseldorf 

 

 

Wir stärken unsere Theater und Orchester  

 

Die Landesregierung stellt den Kölner Theatern 

und Orchestern schrittweise bis 2022 zusätz-

lich pro Jahr 2, 85 Millionen Euro zur Verfü-

gung:   

„Bühne frei für Oper, Schauspiel, Tanz, Orches-

ter und Kinder- und Jugendtheater in Köln. Wir 

freuen uns über die deutliche Mehrförderung 

unserer wichtigen Kulturinstitutionen. Der Be-

trag bedeutet eine Steigerung um über 143 % 

für die kommenden Jahre. Damit ist es mög-

lich, ein anspruchsvolles Programm auf die 

Beine zu stellen und neue Projekte anzugehen, 

für die bisher kein Geld da war. Dies ist ein      

erster wichtiger Baustein zur Stärkung des Kul-

turstandorts Köln.  

Insgesamt bekommen die Einrichtungen in 

NRW nach mehreren geplanten Steigerungs-

schritten zusätzlich 30 Millionen Euro Förde-

rung. Wir halten damit das Versprechen, der 

Kultur den ihr angemessenen Stellenwert zu 

geben.“ 

  

 

Ihnen einen guten Start in den Sommer !                   

Herzlich, 

 

 Bernd Petelkau 

  Mitglied des Landtags von Nordrhein-Westfalen 


